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fîeinritfj fjöberlin Dr. 3ean ITTufy Dr. Robert f?aab
non Bitteggu.Srauenfelb oon fllbeuoe, Brciburg Don tDabenstoil

1868, teit 1920 i. flmte * 1876, teit 1920 i. flmte 1865, ïeit 1918 i. flmte

Dr. ©iufeppe lïïotta
oon flirolo

» 1871, Teit 1912 i. flmte

Dr. drnft df?uatb
oon dorcelles b/Payerne
* 1857, feit 1920 i. flmte

Dr. ïïïotta: dt}ef b. Po»
titifcben Departements.
Dr.dt?uarb:dt?efb.De»
partements bes 3nnern.
fjäberlin: df?ef b.3utti3»
u. PoIi3eibepartements.
Scheutet: df?efbes ÏÏÏi*
litärbepartements. Dr.
lÏÏufy : df?ef bes Sinan3=
unb 3oIlbepartements.
Scbultf?e&:df?ef b.Dolfs*
roirttcfjaftsbepart. Dr.
fjaab: dfyef b.Poft* u.di-
tenbafynbepartements.

dbm. Sd?ultf?efe
oon Brugg

* 1868, reit 1912 i. flmte SdîiperçerBunôesrat

Karl Stfjeurer
oon drlact?

' 1872, teit 1920 i. flmte

Heinrich häberlin Dr. Jean Mìlsrj vr. Robert haab
von Vissegg u.Frauenfeld von Rlbeuve, Zreiburg von lvädenswil
* 1868. seit 1920 i. Rmte " 1876. seit 1920 i. Rmte * 1865. seit 1918 i. Rmte

Giuseppe Motto
von Rirolo

' 1871. seit 1912 i. Rmte

vr. Ernst Ehuard
von Gorcelles b/pa^erne
* 1857. seit 1920 i. Rmte

vr. Motta: Chef d.
politischen Departements.
vr.Ehuard: Chef d.
Departements des Innern,
häberlin: Ehefd.Justiz-
u. Polizeidepartements.
Scheurer: Ehef des
Militärdepartements. Dr.
Mus^ : Ehef des Finanz-
und Zolldepartements.
SchultheßiEhefd.volks-
wirtschaftsdepart. l)>.
haab: Ehefd.post- u.Ei¬
senbahndepartements.

Edm. Schultheß

' I8ös°se?tAmte SchweizerSundesrat

Rarl Scheurer
von Erlach

1872. seit 1920 i. Amte



©er 9J? e n f cf> m u fj fid) in b e r <20 e i t
fetbff forthelfen, unb bieé i l) n ju (ehren

iff unfere Aufgabe. — ^effatojji

Begriinbet unb Sdjriftleiter
bet PeftaIo33i!aIenbet
Bruno Kaiier. mitarbeitet:
Bertha Streun u. 5tifc Streun.

Der Mensch muß sich in der Welt
selbst sorthelsen, und dies ihn zu lehren

ist unsere Ausgabe. — Pestalozzi

Begründer und Schriftleiter
der pestalozzikalender
Bruno Kaiser. Mitarbeiter:
BerthaStreun u. Zritz Streun.
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Daterlanb, feocfe unb fcfeön,
Heiligtum geliebtet Hanert,
Deine tDälber, beine Ijöljn
Ceudjten auf im feeifeen göljrt,
Unb et greift, um uns 3U mahnen,
3n bie galten unfter galjnen.
Uns burdjbrauft ein geuetbtanb:
Deine ©fere, Daterlanb

t}eimatlanb, fdjmud unb gtün,
Unfter greube feolber ©arten,
Alle beine Bäume blüfen,
Alle beine Hofen glüfen!
Dicfe 3U pflügen, bein 3U marten,
Schärfen mir ben Stafjl, ben garten.
Uns umfüllt ein geftgemanb :

Deine Blüte, tjeimatlanb!

Sdjœeùerlanb, tjerç öer IDelt,
©rofee Ströme bit entfpringen,
Auf bem blutgemeifjten gelb
Spannt ber grieben fi© bas 3elt.
Cafe bein ©lud ins IDeite bringen,
Cafe bie Döller rings umfdjlingen
3mmerbar ein Cebensbanö:
Deine greifeeit, Sdjroeijerlanb

Aus bem Seftfpiel „Die Bunbesburg", gebidjtet für
bie Canbesausftellung in Bern oon G. fl. Bernoulli.

Vaterland, hoch und schön,
Heiligtum geliebter Ahnen,
Deine Wälder, deine höhn
Leuchten auf im heißen Köhn,
Und er greift, um uns zu mahnen,
Zn die Kalten unsrer Zahnen.
Uns durchbraust ein Zeuerbrand:
Deine Ehre, Vaterland!

Heimatland, schmuck und grün,
Unsrer Zreude holder Garten,
Alle deine Bäume blühn,
Alle deine Rosen glühn!
Dich zu pflügen, dein zu warten,
Schärfen wir den Stahl, den harten.
Uns umhüllt ein Zestgewand:
Deine Blüte, Heimatland!

Schweizerland, herz der Welt,
Große Ströme dir entspringen,
Auf dem blutgeweihten Zeld
Spannt der Zrieden sich das Zelt.
Laß dein Glück ins Weite dringen,
Latz die Völker rings umschlingen
Immerdar ein Lebensband:
Deine Zreiheit, Schweizerland!

Aus dem Zestspiel „Die Vundesburg", gedichtet für
die Landesausstellung in Lern von L. A. Bernoulli.
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